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Exkursionsbericht zur Amphibienzählung im Oberen Zi pfelbachtal 

mit Schülern der GS Hößlinswart am 24.04.2008 

Teilnehmer:  Schüler der 1. Klasse der Grundschule Hößlinswart mit ihrem Lehrer 
Herrn Sohmer und drei Müttern als Begleitpersonen. 

Leitung:  R. Bretträger 

Beginn: 10:00 Uhr 

Wetter: bewölkt, am Schluß Regen Temp.: ca. 10°C 

Am 24. 04.2008 begaben sich die 19 Schüler, begleitet von drei Müttern und dem 
Klassenlehrer Herrn Sohmer, auf die Wanderung ins Obere Zipfelbachtal. 

Dort angekommen wurden sie vom Mitglied der NABU Gruppe Winnenden Reinhard 
Bretträger empfangen, der kurz über die heimischen Amphibien und deren Lebens-
räume berichtete. 

Nach der Vesperpause konnte den Tatendrang nichts mehr stoppen. Voller Begeiste-
rung begaben sich die Schüler in das feuchte Element. Und so dauerte es nicht lan-
ge bis jungen Forscher den ersten Molch vor Augen hatten. 

Die NABU Gruppe Winnenden führt an diesen Gewässern regelmäßig Bestandskon-
trollen durch, die in enger Zusammenarbeit mit dem Regierungspräsidium stattfinden. 
Diese Bestandskontrollen sind Maßnahmen, die auf der Amphibienumsiedlungs-
aktion aus der ehemaligen Lehmgrube in Leutenbach zurückzuführen sind.  

Mit Hilfe von vorher ausgelegten Reusen werden diese Kontrollfänge durchgeführt 
und somit hatten die Schüler die Gelegenheit, diese Tiere in ihrem natürlichen Le-
bensraum zu studieren. 

In einer 90 minütigen Exkursion rund um die Teiche lernten die Schüler dadurch den 
Kammmolch, Teichmolch, Bergmolch sowie die Gelbbauchunke kennen. Dabei be-
kamen sie auch noch verschiedene Insektenlarven zu Gesicht wie z.B. Köcherflie-
genlarven, Eintagsfliegenlarven und Großlibellenlarven.  

Ein Rückenschwimmer ging ebenfalls ins Netz. Er wird manchmal auch als Wasser-
biene bezeichnet, ist aber weder Käfer noch Biene, sondern zählt zu den Wanzen. 
Die Bezeichnung Wasserbiene ist trotzdem treffend, da der Rückenschwimmer 
schmerzhaft zustechen kann. Aus dem Bereich der Wasser bewohnenden Käfer bot 
sich mit drei großen Exemplaren des Gelbrandkäfers ein großartiger Anblick. 

Die Zeit verflog im Nu und der Klassenlehrer Herr Sohmer mahnte zum eiligen Auf-
bruch. 

Nachdem alle Tiere erfaßt und wieder an ihren ursprünglichen Platz zurückgebracht 
wurden, begann für die Schüler der Heimweg zur Bushaltestelle nach Winnenden.  

Bilder dieser Exkursion gibt es auf den Webseiten der NABU Gruppe Winnenden  
(http://www.nabu-winnenden.de/) im Bereich Fotogalerie:  

http://www.nabu-winnenden.de/Bilder/2008/2008_04_24_Zipfelbachtal/GS_Hoesslinswart.html  


